
S e i t e |  1 

Deaktivierung des Farbmanagements im Druckertreiber  

- Windows  

Deaktivierung des Farbmanagements im Druckertreiber – Windows   

 

Für den Ausdruck der Referenzdrucke, sowie für den Ausdruck mit dem ICC-Profil müssen 
das Farbmanagement und die automatischen Farbanpassungen auf Druckertreiberebene 
deaktiviert werden.  
 
Die Einstellungen sind abhängig vom Betriebssystem. Bitte verwenden Sie diese Anleitung, 
wenn Sie das Betriebssystem Windows verwenden. 
 
Wir haben gängige Druckertreiber exemplarisch angeführt und geben Ihnen damit eine gute 
Übersicht der richtigen Einstellungen im Druckertreiber. Auf unserer Webseite finden Sie 
viele weitere Anleitungen zum Deaktivieren des Farbmanagements im Druckertreiber.  
  
 
Drucker von  Epson 
Drucker von Canon 
Drucker von HP 
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Epson Drucker: 

 
Bitte setzen Sie die Einstellungen für das Farbmanagement entweder auf "Kein", "Aus" oder 
"Kein Farbmanagement“.  
 

 

Stellen Sie die übrigen Einstellungen für Papiertyp, Druckqualität und Auflösung wie immer 
ein und drucken Sie nun die Testcharts. 

Beispiel Epson Stylus Photo 1400: 

 
 

 

 WICHTIGER HINWEIS!!! 
Eventuell müssen Sie bei manchen Druckertreibern ICM auswählen, bevor Sie eine 
dieser Optionen auswählen können. 
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Beispiel Epson Stylus R3000: 

 
 
In diesem Dokument wurden exemplarisch die Einstellungen im Epson Stylus R3000 erklärt.  
 
Weitere Anleitungen zu anderen Epson Druckertreiber (z.B. Epson Stylus Photo 
R3000/R2000, SC-P600, Stylus Photo 1500 Series, EcoTank L355/L555, Expression Photo XP-
760/XP-860, WorkForce WF-2660, Stylus Photo PX730WD oder einen Epson Stylus Pro 3880) 
finden Sie unter folgenden Links: 
 
http://drucker-kalibrieren.com/de/epson-drucker-farbmanagement.html  
http://www.drucker-kalibrieren.com/epson-drucker-deaktivieren-des-farbmanagements-im-
druckertreiber.html 
 
 
Sie können diese Anleitungen auch verwenden, wenn Sie mit ähnlichen Modellen von Epson 
arbeiten, da die Einstellungsmöglichkeiten bei Druckern der gleichen Serie aber mit 
unterschiedlicher Typbezeichnung nicht viel anders sind.  
 

http://drucker-kalibrieren.com/de/epson-drucker-farbmanagement.html
http://www.drucker-kalibrieren.com/epson-drucker-deaktivieren-des-farbmanagements-im-druckertreiber.html
http://www.drucker-kalibrieren.com/epson-drucker-deaktivieren-des-farbmanagements-im-druckertreiber.html
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Canon Drucker:  

Zum Deaktivieren des Farbmanagement, setzen Sie bitte die Einstellungen für das 
Farbmanagement oder die Farbkorrektur entweder auf "Kein" oder "Aus".  
 

 
 
 
Beispiel Canon IP4500 - Druckereigenschaften: 

 

 WICHTIGER HINWEIS!!! 
Bei manchen Druckertreibern müssen Sie eventuell die Farbeinstellungen auf „manuell“ 
stellen, bevor Sie eine dieser Optionen auswählen können. 
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Beispiel Canon IP4500 – Manuelle Farbeinstellungen: 

 
 
 

Wählen Sie bei der Farbkorrektur (Color Correction) jenen Wert aus, der Ihrem Zweck 

entspricht.  

 

 Keine (None) - zum Ausdruck der Referenzdateien/zur Anwendung des ICC-

Profils über Grafikprogramm: 

Der Druckertreiber nimmt keine Farbkorrektur vor. Bitte wählen Sie diese 

Option, wenn Sie die Referenzdateien ausdrucken.  

Wählen Sie auch diesen Wert, wenn Sie in einer Anwendungssoftware (z.B. 

Photoshop) zum Drucken ein ICC-Profil angeben.  

Dadurch wird das Farbmanagement im Druckertreiber deaktiviert und Ihre 

Anwendung übernimmt die Farbkorrekturen.  

 ICM (ICC Profilabgleich/ICC Profile Matching) – zur Anwendung des ICC-

Profils über die Farbverwaltung des Betriebssystems: 

Passt die Farben während des Druckens mithilfe eines ICC-Profils an. 

Geben Sie das Eingabeprofil bzw. die Renderpriorität an, die verwendet werden 

soll.  

Wenn Sie bei Eingabeprofil „Standard“ wählen, wird jenes Profil eingebunden, 

welches Sie in der Farbverwaltung des Betriebssystems als Standard 

festgelegt haben.  

Hinweis: Wenn ICM in der Anwendungssoftware deaktiviert ist, steht ICM unter 

Farbkorrektur (Color Correction) eventuell nicht zur Verfügung,  

und der Drucker kann die Bilddaten möglicherweise nicht ordnungsgemäß 

drucken. 

 



S e i t e |  6 

Deaktivierung des Farbmanagements im Druckertreiber  

- Windows  

 Treiberabgleich:  

Wenn Sie Canon Digital Photo Color verwenden, können Sie sRGB-Daten in den 

Farbtönen drucken, die von den meisten Personen bevorzugt werden. 

Zum Ausdruck der Referenzdateien und Drucken mit ICC-Profilen ist diese 

Einstellung nicht relevant.  

 

Stellen Sie alle manuellen Einstellungen auf neutral (in diesem Beispiel auf 0). 

Stellen Sie die übrigen Einstellungen für Papiertyp, Druckqualität und Auflösung wie immer 
ein und drucken Sie nun die Testcharts. 

 

In diesem Dokument wurden exemplarisch die Einstellungen im Canon Pixma IP4500 erklärt.  

Weitere Anleitungen zu anderen Canon Druckertreiber (z.B. Canon Pixma Pro 1/Pro10/Pro 

100, iP 8700/8750, MG 5300/5350, Pro 9000 Mark II, iP 7200/7250, MX 920/925, MX 

490/495, iP 4900/4950, iP 6800/6850 oder einen Canon Pixma MG 6400/6450) finden Sie 

unter folgenden Links: 

http://drucker-kalibrieren.com/de/canon-drucker-farbmanagement.html  

http://www.drucker-kalibrieren.com/canon-drucker-deaktivieren-des-farbmanagements-im-

druckertreiber.html  

 

Sie können diese Anleitungen auch verwenden, wenn Sie mit ähnlichen Modellen von Canon 

arbeiten, da die Einstellungsmöglichkeiten bei Druckern der gleichen Serie aber mit 

unterschiedlicher Typbezeichnung nicht viel anders sind.  

 

http://drucker-kalibrieren.com/de/canon-drucker-farbmanagement.html
http://www.drucker-kalibrieren.com/canon-drucker-deaktivieren-des-farbmanagements-im-druckertreiber.html
http://www.drucker-kalibrieren.com/canon-drucker-deaktivieren-des-farbmanagements-im-druckertreiber.html
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HP Drucker:  

Bitte setzen Sie das Farbmanagement auf „Application Managed Colors” - falls vorhanden. Je 
nach Drucker-Treiber und Version müssen Sie eventuell ICM auswählen, bevor Sie diese 
Option auswählen können. 
 

 
 
 

Stellen Sie alle manuellen Einstellungen auf neutral (in diesem Beispiel auf 0). 

 
 

Stellen Sie die übrigen Einstellungen für Papiertyp, Druckqualität und Auflösung wie immer 
ein. 

 WICHTIGER HINWEIS!!! 
Bei manchen Treibern fehlt die Einstellung für das Farbmanagement. Bitte achten Sie 
auf neutrale Farboptionen. Bei manchen Druckern fehlt die Einstellung für das 
Farbmanagement. Wenn nichts verstellbar ist, ist in der Regel das Farbmanagement 
automatisch deaktiviert.  
Bitte achten Sie dennoch auf neutrale Farboptionen bzw. beim Ausdruck der 

Referenzdateien auf die Verwendung des Hilfsprogramms ACPU. 
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Wir wünschen Ihnen viel Freude mit Ihrem neuen ICC-Druckerprofil! 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zu Ihrer Verfügung: 
Michael Deinhammer 

 
Homepage: www.drucker-kalibrieren.com 

E-Mail: info@drucker-kalibrieren.com 

UNSER TIPP!!! 

Beachten Sie auch die Bereiche Häufig gestellte Fragen und Antworten (FAQ), sowie die 

Tipps und Tricks  auf unserer Webseite!  

http://www.drucker-kalibrieren.com/
mailto:info@drucker-kalibrieren.com
http://www.drucker-kalibrieren.com/fragen-zu-icc-profilen.html
http://www.drucker-kalibrieren.com/tipps-und-tricks/uebersicht.html

